
EMSDETTEN. Der Emsdettener
Stahlzargenhersteller BOS
Best Of Steel stattete gerade
ein großes Projekt eines re-
nommierten Sportartikel-
herstellers mit seinen spezi-
ellen Leibungszargen aus.

Im Inneren des Gebäudes
hat eine puristische Optik
Einzug gehalten: Sämtliche
Stilelemente sorgen mit ih-
rem flächenbündigen Ein-
bau für klare Linien, dies gilt
auch für die eingesetzten
Türen und Türrahmen.

Die neue Leibungszargen-
familie von BOS Best Of
Steel steht für wandbündige
Türrahmen und ermöglicht
bei wechselnden Öffnungs-
richtungen der Türen, dass
alle Türblätter und Zargen
flächenbündig mit der Flur-
wand ausgerichtet sind. „Da-
durch ergibt sich eine har-
monische und stilvolle Op-
tik im gesamten Flurbereich.
Obwohl sich die Türelemen-
te fast unsichtbar in die Ar-
chitektur des Hauses integ-
rieren, wird durch die Stahl-
zarge eine hohe Stabilität
und Beständigkeit für die
hochfrequente Nutzung im
Alltag sichergestellt“, führt
die Firma BOS in einem ak-
tuellen Pressebricht aus.

Auch stand die einfache
Montage der Türzargen im
Vordergrund: So kamen im
Objekt zusätzlich Zargen
von BOS Best Of Steel mit
stumpfen Türblättern zum
Einsatz. Weil dieser beson-
dere Zargentyp nicht hinter-
füllt werden muss, entfallen
die Wartezeit zum Trocknen
des Mörtels und die Hand-
werker-Kosten.

Der spezielle Nivellieran-
ker ermöglicht einen schnel-
leren Einbau, da die Zarge
nicht aufwendig mit Klötzen
ausgerichtet werden muss.
Die einfache nachträgliche
Montage einschließlich der
Türblätter im fertig ausge-
bauten Raum konnte wäh-
rend des Bauablaufs zu einer
erheblichen Zeit- und Kos-
tenersparnis beitragen.

Darüber hinaus spielten
auch optische Aspekte eine
entscheidende Rolle; Vorder-
und Hinterschale der Stahl-
zarge werden entgegenge-
setzt in die Wandöffnung
eingesetzt.

Weil die Verschraubung
nicht sichtbar ist, wirkt die
Zarge, die auch für Brand-
und Rauchschutztüren lie-
ferbar ist, wie ein einteiliger
Türrahmen.

BOS: Flächenbündige Türrahmen

Puristisches Design und
klare Linienführung

EMSDETTEN- Der „Service On
boarding@Münsterland“
vom Münsterland-Verein
lädt Beschäftigte im Perso-
nalwesen im Juni zu einer
dreiteiligen Webinarreihe
zum Thema Personalma-
nagement und -entwicklung
ein.

Referentin Zuzana Blazek
vom Institut der deutschen
Wirtschaft Köln spricht über
Rekrutierung in Corona-Zei-
ten, virtuelle Führung und
den Weg hin zu einer inne-
ren psychischen Stärke, der
Resilienz. Die Webinare fin-
den am 17., 23. und 25. Juni
statt. Die Teilnahme ist für
alle Interessierten kostenlos.

Gerade noch war der
Fachkräftemangel das be-
herrschende Thema – jetzt
herrschen aufgrund der Co-
rona-Krise verbreitet Ein-
stellungsstopps und steigen-
de Arbeitslosenzahlen. Den-
noch ist das Problem des
Fachkräftemangels nicht ge-
löst, da es vor allem ein
strukturelles Problem ist.
Mit welchen Herausforde-
rungen sind Unternehmen
nun bei der Rekrutierung
von neuen Mitarbeitenden
konfrontiert? Wie können
Unternehmen diese Krisen-

zeit optimal für die Rekru-
tierung nutzen? Wie sehen
gute digitale Bewerbungsge-
spräche und ein gelungenes
digitales Onboarding aus?
Antworten auf diese und
weitere Fragen gibt es im
Webinar am Mittwoch, 17.
Juni, von 13.30 bis 14.15
Uhr.

Das zweite Webinar am
Dienstag, 23. Juni, von 13.30
bis 14.15 Uhr beschäftigt
sich mit dem Thema „virtu-
elle Führung“. Aufgrund der
Corona-Krise arbeiten viele
Mitarbeitende aus dem Ho-
meoffice heraus, Führung
findet auf Distanz statt. Was
gute virtuelle Führung aus-
macht wird unter anderem
in diesem Webinar Thema
sein.

Am Donnerstag, 25. Juni,
geht es dann von 13.30 bis
14.15 Uhr um das Thema
Resilienz. Denn derartige
massive Veränderungen wie
jene in der Corona-Krise
sind oft mit starkem Stress
verbunden.
......................................................

Weitere Informationen für Ar-
beitgeber gibt es unter onbo

arding-muensterland.com oder per
Mail an Leiterin Monika Leiking,
leiking@muensterland.com.

i

Personalmanagement in Corona-Zeiten

Wie Fachkräfte
gebunden und
gefunden werden

Die Leibungszargenfamilie von Best Of Steel steht für wandbündige Tür-
rahmen und ermöglicht auch bei wechselnden Öffnungsrichtungen der
Türen, dass alle Türblätter und Zargen flächenbündig mit der Flurwand
ausgerichtet sind. Foto: prf
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Von Peter Beutgen

EMSDETTEN. Eigentlich über-
lassen Markus Haerkötter
und Sven Sahlmann nichts
dem Zufall. Sie leben davon,
nichts zu übersehen, wenn
sie die technische Ausstat-
tung von Gebäuden planen,
die durchaus mal mehr als
tausend Positionen im Leis-
tungsverzeichnis führen.
Aber dass sie heute mit ih-
rem Ingenieurbüro fest in
der Erfolgsspur stehen, hat
dann doch etwas mit Zufall
zu tun.
„Ich suchte als junger Ins-

tallateur- und Heizungsbau-
ermeister eigentlich erst ein-
mal einen Job, um mich zu
orientieren“, erinnert sich
Sven Sahlmann an den ers-
ten Kontakt zu dem 17 Jahre
älteren Diplom-Ingenieur
Markus Haerkötter. Dieser

Kontakt kam auch noch pri-
vat über mehrere Ecken zu-
stande. Doch es entwickelte
sich beruflich etwas, was
man beim privaten Speed-
Dating als „perfect match“
bezeichnet: Die beiden waren
sich sofort sympathisch und
ergänzten sich in ihren Kom-
petenzen perfekt. Seit 2013
arbeiten sie zusammen, seit
2017 sind sie Geschäftspart-
ner.

Mit ihrem unabhängigen
beratenden Büro realisieren
sie Haus- und Energietechnik
für den Wohnungs-, Gewer-
be- und Industriebau, kom-
munale Einrichtungen und
private Bauherren. Ob Was-
ser, Strom oder Wärme, sie
kümmern sich um alles, was
fließt. Haerkötter um Elektrik
und Steuerung, Sahlmann
um Heizung, Sanitär und
Lüftung. Weil durch Ener-

gie-Gesetze, Umweltbewusst-
sein und moderne Rege-
lungstechnik die Palette der
Möglichkeiten gegen Unend-
lich schießt, vertrauen vor al-
lem Baugesellschaften und
öffentliche Auftraggeber im-
mer häufiger auf ein Pla-
nungsbüro, das Übersicht
schafft.
„Genau dafür sind wir ver-

antwortlich“, meint Markus
Haerkötter und umreißt das
Geschäft dann so: „Mit Bera-
tung, Planung, professionel-
ler Bauleitung und effizien-
tem Bau-Controlling sorgen
wir für eine effiziente Pro-
jektabwicklung.“ In Emsdet-
ten haben sie bereits unzähli-
ge Bauvorhaben mit ihrem
Know-How in der Gebäude-
ausrüstung unterstützt: Die
neue Quartiersmitte St. Josef
zum Beispiel, den Neubau
von Alpmann & Fröhlich bei

der Sparkasse oder den Bü-
ro-Neubau im Garten der
Gastwirtschaft Engeln, um
nur drei augenfällige stadt-
nahe Gebäude zu nennen. In
einem anderen jüngeren Pro-
jekt planen sie selbst mit der-
zeit vier angestellten Ingeni-
euren, einem Techniker und
zwei Rechnungsprüferinnen:
Im Erdgeschoss des Neubaus
des St.-Josef-Stiftes an der
Mühlenstraße 33 direkt ge-
genüber dem Gesundheits-
zentrum liegt ihr Büro auf
der rechten Seite.

Die Verwohlt|Ramsel Ar-
chitekten sind ihre Nachbarn
zur Linken. Sie realisieren oft
gemeinsam Projekte. Den In-
genieur Haerkötter und den
Handwerksmeister Sahl-
mann verbindet aber mehr
als das Geschäft. „Wir haben
unser Handwerk beide von
der Pike an gelernt“, erläutert
Sven Sahlmann. Mit anderen
Worten: Sie wissen, wie man
Technik auf Baustellen ins-
talliert und kommuniziert.
Nur so passt nachher das Er-
gebnis.

Im normalen Alltag findet
man sie öfter dort, wo reali-
siert wird, als hinterm
Schreibtisch: Direkt bei den
Projekten vor Ort. Und die
werden immer größer und
zahlreicher. Ob die neue Zu-
lassungsstelle mit Veterinär-
dienst und Straßenwesen in
Soest oder ein ganzes Bauge-
biet mit Einzelhandel in
Münster: In einem Radius

von rund 100 Kilometern
sind sie jedes Jahr an rund 50
Projekten beteiligt. Corona
bringt sie geschäftlich noch
nicht ins Schwitzen. Was der-
zeit gebaut wird, wurde vor
der Pandemie geplant und fi-
nanziert.

Und auch wenn der Som-
mer heiß werden sollte, be-
hält das Duo einen kühlen
Kopf. Der Grund: In der De-
cke ihres Büros ist eine soge-
nannte „Betonkern-Aktivie-
rung“ eingebaut, mit der
man nicht nur heizen, son-
dern auch kühlen kann. Das
Feature haben sie natürlich
selbst geplant. Es läuft.

Technische Planung bis ins kleinste Detail

Der Zufall hat keine Chance

Seit 2017 leiten Markus Haerkötter und Sven Sahlmann ihr gleichnamiges Planungsbüro für technische Gebäude-
ausrüstung gemeinsam. Sie ergänzen sich perfekt: Haerkötter ist Experte für Elektrik und Steuerung, Sahlmann
verfügt über eine meisterliche Expertise in Heizung, Sanitär und Lüftung. Anzahl und Umfang der ihnen anvertrau-
ten Projekte steigen stetig seitdem sie gemeinsam am Markt agieren.  Foto: prf

Blickpunkt „lokale Unternehmen“: Haerkötter & Sahlmann

EMSDETTEN. In der sorgsamen
Planung spielen dreidimensi-
onale Visualisierungen und
integrale Abstimmungspro-
zesse eine wichtige Rolle. Mit
ihnen kann man Probleme
erkennen, bevor sie die Bau-
stelle erreichen.

Die zur Verfügung stehen-
den Systeme werden immer

besser. Im Augenblick befin-
den sich viele Architekten
und Fachplaner im Übergang
zum Building Information
Modeling (BIM): Das ist ein
intelligenter, auf einem Ge-
bäudemodell basierender
Prozess, der Architekten, In-
genieuren und Bauunterneh-
mern Informationen und

Werkzeuge für die effiziente
Planung, Entwurf, Konstruk-
tion und Verwaltung von Ge-
bäuden und Infrastruktur
bereitstellt.

Das heißt, sie arbeiten alle
an einem Modell und hinter-
legen in jedem Planungs-
Strich alle relevanten Infor-
mationen bis ins kleinste De-

tail. „Wir sind auf dem Weg
dorthin“, sagt Sven Sahlmann
vom Planungs-Büro Haerköt-
ter & Sahlmann.

Das Ziel: Fehler minimie-
ren und effizienter Bauen.
Für größere Projekte wird
BIM in absehbarer Zeit ein
unverzichtbarer Standard
werden.

Ziel: Fehler minimieren und effizienter bauen

Neuer Standard für große Bauvorhaben

Alle arbeiten an einem Modell und
hinterlegen in jedem Planungs-Strich
alle relevanten Informationen bis ins
kleinste Detail.

� Haerkötter & Sahlmann
Ingenieurbüro TGA

� Gegründet: 2017
� Inhaber: Markus Haerkötter und

Sven Sahlmann
� Mitarbeiter:  Neun plus Aushil-

fen
� Leistungen: Energieberatung,

Gas-, Wasser- und Abwassertech-
nik, Wärmeversorgungstechnik,
Kälte-, Klima- und Raumlufttech-
nik, Umwelttechnik, Elektrotech-
nik und Beleuchtungssysteme, Si-
cherheitstechnik, Gebäudeleit-
technik und Kommunikationssys-
teme.

� Kontakt: Mühlenstraße 33, Tel.
(0 25 72) 9 59 16 50

� Internet: www.hs-tga.de

Firmen-Steckbrief

In der sorgsamen Planung für die technische Gebäudeausrüstung spielen dreidimensionale Visualisierungen eine wichtige Rolle. Sie zeigen eventuelle Probleme auf, bevor diese die Baustelle
erreichen. EV-Fotos Beutgen


